
Engagierter Vorstand der Weißenthurmer Bürgerinitiative einstimmig im Amt bestätigt 

und weiter aktiv! 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung 2016 wurde der Vorstand der Bürgerinitiative 

„WIR gegen Bahnlärm in der VG Weißenthurm e.V.“ am 19. November einstimmig 

wiedergewählt. Bereits zwei Tage später kam es zu einem informativen Gespräch mit 

Staatssekretär Andy Becht in Mainz. 

Zu Beginn der vierten Jahres-Mitgliederversammlung der Weißenthurmer Bürgerinitiative  

stellte Georg Hollmann, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Weißenthurm, in seinem 

Grußwort fest: „Unsere Weißenthurmer Bürgerinitiative hat sich in den vergangenen vier 

Jahren in ihrem Einsatz für unsere Verbandsgemeinde und Region durch Sachlichkeit, 

Augenmaß, Kompetenz und großen persönlichen Einsatz der Mitglieder und des Vorstandes 

ausgezeichnet. Dass dies in enger und vertrauensvoller Zusammenarbeit mit unserer 

Verbandsgemeinde Weißenthurm zu gemeinsamen Aktivitäten und weiteren Erfolgen im 

Kampf gegen den unerträglichen Bahnlärm auch im vergangenen Jahr führte, ist besonders 

erfreulich.“ Auch in den übermittelten Grußworten von Bürgermeister der Verbandsgemeinde 

Bad Breisig Bernd Weidenbach und Stadtbürgermeister Gerd Heim wurde das ehrenamtliche 

Engagement der Weißenthurmer Bürgerinitiative hervorgehoben sowie die enge und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Bürgerinitiative und ihrem Vorstand gelobt.  

Im anschließenden Geschäfts- und Finanzbericht stellte der Vorstand unter anderem die 

wesentlichen Ereignisse, Aktivitäten und Ergebnisse seit der Mitgliederversammlung im 

November 2015 vor. Besondere Erwähnung fand dabei das nach wie vor herausragende 

Engagement Weißenthurmer Bürgerinnen und Bürger, so zum Beispiel im Rahmen der nun 

im vierten Jahr in Neuwied stattfindenden Dienstag-Demonstrationen gegen Bahnlärm.  

Auch die Mahnwache am „Tag gegen Lärm“ vor der Verbandsgemeindeverwaltung am 27. 

April und die Anti-Bahnlärm-Demonstration am 03. September in Koblenz wurden benannt. 

Von sehr großer Bedeutung für den gemeinsamen Kampf für ein leiseres Mittelrheintal wurde 

der Beitritt der Stadt Andernach zur Bürgerinitiative am 01. Oktober herausgestellt. „Der 

Beitritt, der ganz wesentlich auf die Initiative von Oberbürgermeister Achim Hütten 

zurückgeht, schließt die vorhandene Lücke zwischen den Verbandsgemeinden Bad Breisig 

und Weißenthurm und stärkt ganz wesentlich die Kooperation von Bürgervertretern und 

Bürgerinitiative in unserer Region in unserem gemeinsamen Engagement für weniger 

Bahnlärm“, so Rolf Papen.  

Bei der anschließenden Wahl des Vorstandes wurden einstimmig im Amt bestätigt:               

Rolf Papen als Vorsitzender, Dr. Christoph Thilmann als stellvertretender Vorsitzender, 

Hermann Winter als Kassenwart, Johannes Juchem als Schriftführer und Josef Helf als 

Beisitzer. Als neue Kassenprüfer wurden Werner Alt und Roland Jäger einstimmig gewählt. 

Am Ende der Mitgliederversammlung dankte Rolf Papen den Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern für das entgegengebrachte Vertrauen, das große Engagement vieler 

Vereinsmitglieder, die beispielhaft gute Unterstützung durch die Verbandsgemeinde und der 

Stadt Weißenthurm und nicht zuletzt seinem im Amt bestätigten Vorstand für die  stets gute 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit und er fügte an: „Ebenso danken möchte ich dem 

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Breisig Bernd Weidenbach und 

Stadtbürgermeister Gerd Heim für deren gleichermaßen anerkennende und anspornende 

Grußworte. Günter Marx und Hartmut Schneider, die vier Jahre in Folge mit Sachverstand 

und Gründlichkeit unsere Vereinskasse geprüft haben, sei für ihr Engagement herzlichst 



gedankt. Einen ganz besonderen Dank verdient unser Bürgermeister Georg Hollmann, der 

bisher an allen Mitgliederversammlungen teilgenommen hat und dessen Grußwort wieder 

Ermutigung und Ansporn für unsere zukünftige Arbeit ist. Ohne seine großartige 

Unterstützung hätten sich viele Erfolge niemals eingestellt!“  

Als eine erste Amtshandlung des wiedergewählten Vorstandes stellte sich dieser bereits am 

21. November bei dem Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 

und Weinbau  Andy Becht in Mainz vor. Das rheinland-pfälzische Wirtschaftsministerium ist 

seit den Landtagswahlen 2016 auch für Verkehr und somit für die Bahnlärmproblematik 

zuständig. 

Ziel des über einstündigen, angeregten und interessanten Gespräches war es, die Region 

„Unteres Mittelrheintal“ auch in Sachen Bahnlärm stärker in den Fokus zu rücken, die Not 

und Gefährdung der Bahnanwohner durch Lärm, Erschütterungen, Staubentwicklung und 

Gefahren mit Nachdruck zu verdeutlichen und kurz- und mittelfristige Lösungswege zur 

Bahnlärmreduzierung aufzuzeigen. „Herr Staatssekretär Becht, der uns ausgesprochen 

sachkundig begegnete, zeigte sich sehr beeindruckt von unseren Darstellungen und 

gleichermaßen interessiert an unseren Vorschlägen. Zum Abschied sagte er uns weitere 

Unterstützung zu. Aus Sicht des Vorstandes war das Gespräch zielführend und ein Gewinn“, 

so das Fazit der teilnehmenden Vorstandsmitglieder.  

Bildunterzeile Foto 1: (v.l.n.r.) Johannes Juchem, Dr. Christoph Thilmann, Georg Hollmann, 

Rolf Papen, Josef Helf und Hermann Winter.  

Bildunterzeile Foto 2: Der neue Vorstand zu Besuch bei Herrn Staatssekretär Andy Becht 

(3.v.l.).  

Pressemitteilung der Bürgerinitiative „WIR gegen Bahnlärm in der VG 

Weißenthurm e.V.“ 

 


